
 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Netze Duisburg GmbH führt jährlich eine umfassende Kapazitätsermittlung durch, um die 

verfügbaren Netzkapazitäten für neue Netzanschlüsse und Leistungserhöhungen zu 

bewerten. Ziel ist es, eine transparente und faire Zuteilung der verfügbaren Netzkapazitäten 

sicherzustellen und Antragstellern frühzeitig eine möglichst verlässliche Grundlage für ihre 

Planungen zu bieten. 
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Information zur Netzkapazitätssituation und zum 

Vergabeverfahren für Netzanschlussanfragen > 5 MVA

(Stand: März 2026)

Ergebnis der Kapazitätsermittlung 2026

Im Rahmen der Kapazitätsermittlung wurde festgestellt, dass für das Jahr 2026 keine 
unmittelbar verfügbaren freien Netzanschlusskapazitäten über 5 Megavoltampere (MVA) 

zur Vergabe bereitstehen.

Vor diesem Hintergrund kann im Jahr 2026  keine Zuteilung  von Anschlusskapazitäten > 5 
MVA sowie Leistungserhöhungen von über 1 MVA, sofern durch diese die Gesamtkapazität 
von 5 MVA überschritten wird, erfolgen. Antragsteller mit einem entsprechenden Bedarf 
haben die Möglichkeit, im Rahmen des nächsten regulären Vergabeverfahrens

teilzunehmen.

Die nächste Kapazitätsermittlung erfolgt bis spätestens zum 31. März 2027. Die daraus 
resultierenden Ergebnisse sowie die verfügbaren Kapazitäten werden auf der Website der 
Netze Duisburg GmbH veröffentlicht.

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die standardisierten Schritte, die im Rahmen 
des Vergabeverfahrens zur Prüfung und Priorisierung von Netzanschlussanfragen 
durchlaufen werden:



 

Alle Anfragen werden gemäß des festgelegten Prüfprozesses bearbeitet. Dabei wird 

insbesondere geprüft: 

 Direkte Anschlussmöglichkeit: Ist eine Kapazitätszuteilung ohne zusätzliche 

Maßnahmen möglich? 

 Flexible Netzanschlussverträge: Können alternative Anschlussmodelle, wie regelbare 

oder flexible Netzanschlüsse, realisiert werden? 

 Repartierung: Ist eine anteilige Zuteilung der verfügbaren Kapazitäten möglich? 

 

 

Perspektive und Ausbau zusätzlicher Kapazitäten 

Die Kapazitätsermittlung erfolgt jährlich, sodass potenzielle Antragsteller durch jährliche 

Veröffentlichungen regelmäßig über die aktuelle Netzsituation informiert werden. 

Gleichzeitig arbeitet die Netze Duisburg GmbH kontinuierlich am Ausbau der 

Netzkapazitäten, um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden. 

 

Netze Duisburg GmbH 
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